
Nachruf 
 

Tief betroffen müssen wir Abschied nehmen von unserem 
Sportfreund 

 

Karlheinz (Kalle) Schlie 
 
der am 04. Januar 2022 plötzlich und unerwartet verstarb. 
 
Kalle Schlie trat am 01.10.1978 in den größten 
Rassehundezuchtverein der Welt ein und blieb diesem 
über 43 Jahre lang bis zu seinem plötzlichen Tod treu! 
 
Kalle war ein sogenannter Aktivposten, ein verlässlicher 
und sympathischer Sportfreund, der immer und überall 
gern gesehen war. 
 
Kalle unterstütze nicht nur die Ortsgruppen, sondern auch 
in einem hohen Maße seine Landesgruppe 
Niedersachsen. 
 
 
So war er vielfach als Fährtenleger auf Landes- und 
Bundesebene eingesetzt und half auch bei der 
Organisation mit. 
 
Sein besonderes Steckenpferd war die Fährtenarbeit; er 
investierte viel Zeit, um seine Hunde auf höchstes Niveau 
hin auszubilden und war dabei sehr erfolgreich. 
 
Noch 2021 startete er als Landesssieger der 
Landesgruppe Niedersachsen in der höchsten 

Fährtenhundstufe 2 mit seiner Hündin Yana vom 
Grenzgänger bei der Bundesfährtenhund-prüfung. 

Karlheinz und Yana waren an beiden Tagen erfolgreich und erarbeiteten sich Platz 29 mit der 
Gesamtbewertung „Gut“! 
 
18 Jahre bekleidete Kalle auf Ortsgruppenebene das Amt des Ausbildungswartes; 
die SV Sportabzeichen in Bronze, Silber und Gold erhielt er in der Zeit zwischen 1987 und 1989. 
Das Große SV Sportabzeichen war dann 2001 erarbeitet und wurde verliehen. 
2017 wurde Karlheinz das Ehrenabzeichen mit Urkunde für 40 Jahre Mitgliedschaft verliehen. 
 
Wir sind Karlheinz zu großem Dank verpflichtet und werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie; wir wünschen Ihnen die Kraft, diesen herben Verlust zu 
überwinden! 
 
 

 
Landesgruppenvorsitzender 
 



 


